
 
 
 
 
 

 
      

 
  
 

VP Bank Swiss Ladies Open: Elena Moosmann, 

Sarah Uebelhart und Victoria Monod im Feld 
 

Zehn Wochen vor dem Start der 4. Austragung des VP Bank Swiss Ladies Open vergeben 

Veranstalter und Titelsponsor die ersten Wild Cards: Fix im Turnier sind somit die beiden  

«Eigengewächse» des Golfclub Ennetsee, Elena Moosmann (allenfalls ohne Wild Card) und 

Sarah Uebelhart, sowie die Genferin Victoria Monod. Sie spielen vom 15. bis 17. September 

2023 im Golfpark Holzhäusern um Ruhm und Ehre sowie um 300'000 Euro Preisgeld, 45'000 

Euro für die Siegerin. 108 der weltbesten Golferinnen werden bei diesem zur Ladies Euro-

pean Tour zählenden Event am Start sein. 

 

In zweieinhalb Monaten findet im Golfpark Holzhäusern (Kanton Zug) zum vierten Mal das 

grösste Damengolfturnier der Schweiz statt. Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren, bei 

den Spielerinnen der Ladies European Tour (LET) ist der Termin fix im Kalender eingetragen, 

viele haben sich bereits in die Entry List eingetragen und beim Veranstalter gehen laufend 

Anfragen für Wild Cards ein. Drei dieser elf «freien» Startplätze im 108-köpfigen Feld wurden 

nun vom Titelsponsor VP Bank AG bzw. dem Veranstalter an drei Schweizerinnen vergeben. 

 

Elena Moosmanns erstes Heimturnier als Proette 

 

«Für uns als Veranstalter ist es einfach klar, dass wir Elena Moosmann eine Wild Card für ihr 

Heimturnier geben – so sie eine brauchen sollte», sagt Projektleiter Daniel Schaltegger. Das 

war von der ersten Austragung des Turniers an so gewesen. Die mittlerweile 21-jährige Zuge-

rin hat sich für diesen Vertrauensbeweis «artig bedankt», indem sie den Zuschauerinnen und 

Zuschauern spektakulären Golfsport zeigte und mit ihren Leistungen für Begeisterung auf den 

Rängen sorgte. Während sie bei der Premiere 2020 und auch 2022 den Cut verpasste, 

schaffte Elena Moosmann 2021 den Sprung aufs Podest: Rang 3 und am Finaltag ein fabulös 

eingelochter Ball aus dem Grünbunker an der 17 bleiben unvergessen. 

 

 



 
 
 
 
 

 
      

 
  
 

 

2023 wird die Zugerin erstmals als Proette – und mit dem Logo ihres neuen Sponsors Migros 

Golf AG auf dem Shirt – zum Heimturnier antreten. «Ob als Amateurin oder Proette, mein 

Golfspiel verändert sich dadurch nicht, einzig mein Status ist anders. Ich werde im September 

mit der gleichen Vorfreude in Holzhäusern antreten wie in den letzten drei Jahren und jeden 

Moment geniessen», sagt sie. Etwas anders wird dagegen die Vorbereitung sein, denn die 

Neo-Proette reist bis September von Turnier zu Turnier. «Meine erste Vorbereitungsrunde auf 

dem Parcours Zugersee werde ich zu Beginn der Turnierwoche spielen.» Das sollte kein Nach-

teilsein, schliesslich kennt sie den Platz seit ihrer Kindheit in- und auswendig. Entsprechend 

hoch auch die Erwartungen: «Ich möchte dieses Jahr wieder so weit vorne mitspielen können 

wie 2021», erklärt sie lachend. «Konkret heisst das, ich will meinen Ball auf dem Platz optimal 

platzieren und mein bestes Golf spielen!» Ihr Wunsch an die Fans: «Schön wäre es, wenn wir 

Schweizerinnen vor Ort wieder von vielen Golfbegeisterten und Freunden unterstützt wür-

den.» 

 

Sarah Uebelharts LET-Premiere 

 

Über mangelnde Platzkenntnisse kann sich auch die 17-jährige Sarah Uebelhart nicht bekla-

gen. Die Amateurin ist wie Elena Moosmann im Golfpark Holzhäusern golferisch gross gewor-

den und Mitglied des Golfclub Ennetsee. «Ich war sehr überrascht, als meine Eltern Anfang 

Juni von der VP Bank kontaktiert wurden und mir eine Wild Card für das Turnier angeboten 

wurde», erzählt sie. Umso grösser war die Freude. 

 

Rang 6 (als beste Amateurin) am LETAS-Turnier in Gams Mitte Mai hatte sie zwar auf eine 

Teilnahme am VP Bank Swiss Ladies Open hoffen lassen, doch dass ihr der Titelsponsor die 

Saisonplanung frühzeitig erleichtern würde, damit hatte die Gymnasiastin nicht gerechnet. 

«Ich wollte schon lange bei diesem LET-Turnier mitspielen, das nur fünf Minuten von meinem 

Wohnort entfernt stattfindet.» Für die Zugerin wird es das erste Turnier auf diesem Niveau 

sein. LET-Luft hat sie bisher nur als Caddie geschnuppert: «2022 war ich in der Schlussrunde 

des VP Bank Swiss Ladies Open am Bag von Amandeep Drall und habe das Geschehen 

 



 
 
 
 
 

 
      

 
  
 

 

vom Platz aus miterlebt.» Die Eindrücke hätten sie in ihrem Wunsch bestärkt, selbst mitzuspie-

len. «Resultatmässig habe ich keine Erwartungen, aber ich will mit viel Freude spielen und das 

Turnier mit seiner einzigartigen Atmosphäre in vollen Zügen geniessen», sagt Sarah Uebel-

hart.  
 

Die zweite Wild Card des Titelsponsors geht an eine Schweizer Proette. Die Genferin Victoria 

Monod wird wie schon 2022 auf Einladung der VP Bank am Turnier teilnehmen.  

 
VP Bank Swiss Ladies Open, 15.–17. September 2023, Golfpark Holzhäusern; Eintritt frei. 

https://vpbankswissladiesopen.ch/de/  

www.golfparks.ch/holzhaeusern 

 

 

 


